
Zeit des Lichtes und der Hoffnung
Schüler des Hans-Leinberger-Gymnasiums spielten ein klangvolles Weihnachtskonzert

Von Uwe Grimm

E ine volle Turnhalle durfte
Schulleiter Ulrich Kosterhon
am Donnerstag anlässlich

des Weihnachtskonzerts des Hans-
Leinberger-Gymnasiums begrüßen.
Dem Anlass entsprechend befanden
sich unter den Anwesenden auch
zahlreiche Ehrengäste aus dem
Schulwesen und der Politik. Koster-
hon begab sich in seiner kurzen Be-
grüßungsrede sogleich auf die Su-
che nach der „staden Zeit“. Diese,
so der Schulleiter, sei nur zu finden,
wenn man die Hektik des Alltags
hinter sich lässt. Diese Hektik hatte
man aber in weiser Voraussicht
gänzlich vom Abend ausgeschlos-
sen.
Danach stand ein buntes und ab-

wechslungsreiches Programm auf
der Agenda. Es war an der Bläser-
gruppe, bereits vor den Worten des
Schulleiters, den Abend mit „Intra-
de“ und „Adeste fidelis“ feierlich zu
eröffnen. Das Sextett unter Leitung
von Florian Huber begann dabei
routiniert und von Lampenfieber
war keine Spur zu finden.

Vorlese-Königin sorgte
für Lachanfälle
Das war auch beim Großen Or-

chester, geführt von Roland Baum-
gartl, der Fall. Mit „Caro mi ben“
(Guiseppe Giordani), dem „Winter“
aus Antonio Vivaldis „Vier Jahres-
zeiten“ und John Rutters „A clare
Benediction“ bot das Ensemble tief
bewegende und anmutige musikali-
sche Momente, denen begeisterter
Applaus folgte.
Gut bei Stimme war der Kleine

Chor. Unterstützt von einer mini-
malistischen Instrumentalgruppe
mit Schlagzeug, Klavier und Harfe
und geleitet von Laura Scharl wur-

den drei Stücke bestens intoniert.
„Frosty, the Snowman“ passte als
Abschluss vielleicht nicht unbe-
dingt zum Wetter außerhalb der
Turnhalle, dafür aber bestens zum
Wunsch nach einer weißen Weih-
nacht. Stimmlich konnte auch das
Vokalensemble überzeugen, eben-
falls unter der Leitung von Laura
Scharl. Das aus dem Film „La La
Land“ bekannte „City of Stars“ und
John Lennons Weihnachts- wie
Friedenshymne „Merry X-Mas (War
is over) wurde von der 21-köpfigen
Vokalgruppe hervorragend inter-
pretiert.
Eine Abwechslung zum Musikge-

schehen und Grund für Lachanfälle

bot der Vortrag von Valentina Mira-
belli, der Gewinnerin des Vorlese-
wettbewerbs am HLG. „Aufräumen
bei Maria und Josef“ im Stall zu
Bethlehemwar angesagt. Dazu fand
sich eine japanische Aufräum- und
Wegwerf-Spezialistengruppe ein,
die Maria und Josef erläuterte, wie
man in einem nichtvorhandenen
Chaos für Ordnung sorgt.
Swing und Jazz-Arrangements

präsentierte das Jazzensemble un-
ter der Leitung von Florian Huber.
Gemeinsam mit der Jazz-Fraktion
schloss sie die hochkarätige Vorstel-
lung der Gruppe mit „Santa Claus
is coming to Town“ – Gitarren- und
Bass-Soli inklusive – unter dem Ap-

plaus des Publikums ab. Ulrich
Kosterhon war bei seinen Schluss-
worten sichtlich angetan von der
Vorstellung der Musikgruppen. Sein
Dank ging an alle, die zum Erfolg
des Abends beigetragen hatte, wo-
bei er die Leiter der Ensembles be-
sonders hervorhob, denn ohne deren
sicheres Auge für Talente wäre es
nicht möglich, Jahr für Jahr Kon-
zerte auf diesem Niveau veranstal-
ten zu können.
Gemeinsam spielend und singend

fand der Konzertabend mit „Feliz
Navidad“ einen krönenden Ab-
schluss, der vom mitsingenden Pu-
blikum mit minutenlangem Ap-
plaus bedacht wurde.

Chöre wie Orchester des Hans-Leinberger-Gymnasiums lieferten eine beeindruckende Vorstellung ab. Foto: Uwe Grimm

StefanLeonhardsberger
präsentiert „Rauhnacht“
(red) Die Macher von „Da Billi

Jean is ned mei Bua“ sind mit einem
Kabarett-Thriller zurück: Stefan
Leonhardsberger verkörpert in
„Rauhnacht“ zehn zwielichtige
Charaktere, vom einsamen Bauern
bis zur senilen Großmutter, die Ta-
rantino nicht besser hätte erfinden
können. Martin Schmid begleitet
die bitterböse One-Man-Show mit
cineastischem Live-Soundtrack.
Als die 15-jährige Nora Höller-

bauer in der Neujahrsnacht spurlos
verschwindet, macht sich ihr Vater
Erich auf die Suche nach ihr. Doch
statt auf seine Tochter trifft der ein-
same Landwirt nur auf halbstarke
Schnapsleichen, verängstigte Dörf-
ler und einen geschwätzigen Raben.
Ein dunkles Geheimnis umgibt No-
ras Verschwinden – und schon bald
färbt sich der Schnee im beschauli-
chen Engelsberg purpurrot. Die
Rauhnacht kommt am Sonntag, 12.
Januar, in die Alte Kaserne. Einlass
ist um 18 Uhr, Beginn um 19 Uhr.
Karten gibt es im Vorverkauf im
Rock Shop, im Männerladen und im
Leserservice der Landshuter Zei-
tung.

Stefan Leonhardsberger verkörpert
zehn zwielichtige Charaktere.

Kinderaugen an Weihnachten zum Leuchten bringen – dieses
Ziel haben die Mitarbeiter der Lidl-Region Straubing. Sie erfül-
len die Weihnachtswünsche von insgesamt fast 150 Kinder der
Kinderkrebshilfe Dingolfing-Landau-Landshut e.V. im Rahmen
der „Wunschbaumaktion“.

Heute übergab Anne Ratajak, Vertrauensperson der Lidl Ver-
triebs-GmbH & Co. KG in Straubing, die Päckchen an die Vor-
standsmitglieder der Organisation. Rechtzeitig zum Fest kön-
nen die von den Lidl-Mitarbeitern selbst verpackten Geschenke
nun bei den Kindern unter dem Weihnachtsbaum liegen. „Wir
freuen uns, die wertvolle Arbeit dieser Einrichtung zu unterstüt-
zen und wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest“, so Anne
Ratajak.

Bereits seit 2012 unterstützen die Mitarbeiter der Lidl-Region
Straubing an Weihnachten soziale Einrichtungen in der Region.
Bei der Wunschbaumaktion werden die Wunschzettel von hilfs-
bedürftigen Menschen an einen Weihnachtsbaum gehängt.
Die Mitarbeiter können das Kärtchen einer Person wählen und
dessen individuellen Weihnachtswunsch erfüllen. „Helfen und
Freude schenken ist unseren Mitarbeitern ein Herzensbedürf-
nis. Mit großer Begeisterung machen sie deshalb Jahr für Jahr
bei dieser Aktion mit“, erläutert Anne Ratajak. In den vergange-
nen Jahren haben die Mitarbeiter auf diese Weise über 3.000
Menschen beschenkt.

ANZEIGE

Lidl erfüllt Weihnachtswünsche
Lidl-Mitarbeiter schenken Kindern

ihre ganz persönlichen Weihnachtspäckchen

Geschäftsanzeigen

Gewinne können gegen Vorlage des
Originalkalenders bis 31.01.2025
von Mo – Fr von 07.30 – 15.30 Uhr
(ausgenommen an den Feiertagen)
(Ausschlussfrist) in den Räumen von
Küffner & Partner GmbH (Neustadt 532/
533, 84028 Landshut) abgeholt werden.
Bei Rückfragen erreichen Sie uns über
Anrufbeantworter Tel. 0151/68129888

oder per E-Mail an Landshuter-
Adventskalender@t-online.de.

Die Gewinner am 23. Dezember 2024:

1. Preis:
Bargewinn (500 €) Biersack & Brunner Ingenieure

Gewinn-Nr. 717

2. Preis:
Einkaufsgutschein (200 €) Sport Schäbel

Gewinn-Nr. 5792

3. Preis:
Einkaufsgutschein (100 €) MIPA Direkt GmbH

Gewinn-Nr. 2006

4. Preis:
Weinpräsent (50 €) Weinhaus Deutter

Gewinn-Nr. 2606

Adventskalender
Die Gewinner am 22. Dezember 2024:

1. Preis:
BMX Lineage Sport Bashguard 20 � (1.499 €)

MT Ossner
Gewinn-Nr. 3214

2. Preis:
Einkaufsgutschein (100 €) Dörfler – Leder und Mehr

Gewinn-Nr. 122

3. Preis:
Büchergutschein 2 x 50 € (100 €)

Buchhandlung Dietl
Gewinn-Nr. 6367

PROSPEKT

Schon ab € 96,-
… pro 1.000 Exemplare legen
wir Ihren Prospekt unseren
Tageszeitungen bei!

0871 /850-2535

Einem Teil unserer heutigen
Ausgaben liegt ein Prospekt bei.

BEILAGENHINWEIS

NEUGIERIG?
Horizont erweitern…

…täglich Zeitung lesen

Einem Teil unserer heutigen
Ausgaben liegt ein Prospekt bei.

BEILAGENHINWEIS

Die Zeitung ist starker

Werbeträger
Profitieren auch Sie von dieser

Stärke mit einer Anzeige.
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